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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, Christoph Maier, Franz Bergmüller, Uli 
Henkel, Ferdinand Mang, Gerd Mannes, Dr. Ralph Müller, Josef Seidl und Fraktion 
(AfD) 

Bayerisches Ehrenamt schützen und fördern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene dafür einzusetzen, ehren-
amtliches Engagement besser zu fördern.  

Dafür soll 

─ der Übungsleiterfreibetrag von 2.400 Euro auf 5.400 Euro angehoben und 

─ die Ehrenamtspauschale von 720 Euro auf 5.400 Euro erhöht werden; 

─ die Abgabe einer Körperschaftsteuererklärung für gemeinnützige Vereine mit Ein-
nahmen bis zu 35.000 Euro abgeschafft werden. 

Des Weiteren soll eine Haftpflichtversicherung, getragen durch die jeweiligen Gemein-
den, eingeführt werden, um ehrenamtliche Vorsitzende von Vereinen von der Gefahr 
einer persönlichen Haftung zu entlasten. 

Zur nachhaltigen Senkung von Bürokratielast für Vereine sollen die derzeit geltenden 
Auflagen und Vorschriften auf ihre Notwendigkeit hin überprüft, und, wo möglich, auf 
ein Minimum reduziert werden. 

 

 

Begründung: 

Das Ehrenamt ist in Bayern traditionell tief verankert. Es trägt wesentlich zum sozialen 
Zusammenhalt in der Gesellschaft bei. 47 Prozent der Menschen über 14 Jahre enga-
gieren sich in Bayern ehrenamtlich. Das sind fast 5,2 Mio. Menschen. 

Leider sehen wir uns zunehmend mit der Gefahr eines Vereinsterbens in Bayern kon-
frontiert. Grund für die Existenzgefährdung ist jedoch keinesfalls ein Mangel an Inte-
resse oder Mitgliedern, es finden sich lediglich keine Freiwilligen zur Übernahme des 
ehrenamtlichen Vereinsvorsitzes. Die Ursachen: Enorme Bürokratielast, große persön-
liche Verantwortung, sowie ein hoher Zeitaufwand ohne nennenswerte Entschädigung 
schrecken die meisten Interessenten ab. Das traditionelle Ehrenamt ist ein fester Be-
standteil unserer Heimat Bayern, den es mit ganzer Kraft zu schützen gilt. Um unser 
bayerisches Kulturgut zu bewahren, müssen jetzt dringend Entlastungen für Vereine 
und ehrenamtliche Mitglieder eingeführt werden. 


